
30. JUNI 2011 AUS DER REGION www.woche.at 98 www.woche.at AUS DER REGION 30. JUNI 2011

„Kuhle“ Filme! Ziemlich abgedreht, was Steiermark Tourismus da
auf die Beine stellt. Unter www.steiermark.com/muhdiekuh
kann man an einem Videowettbewerb teilnehmen, der einen
tierischen steirischen Hauptdarsteller hat: die Kuh. Egal, ob
Ku(h)linarium, Ku(h)nst oder Ku(h)ltur – Mu(h)tige können
einen Urlaub, Nightrace-Karten und Käse gewinnen. Stmk. Tourismus

Euro im Gemeindeamt Aller-
heiligen bei Wildon erworben
werden.

Kürzlich wurde die Ortsge-
schichte der Gemeinde Al-

lerheiligen bei Wildon im Gast-
hof Walch feierlich vorgestellt.
Der Verfasser der Ortsgeschich-
te, Gottfried Allmer, hat die Entste-
hung sowie das Buch dem zahl-
reich erschienenen Publikum
präsentiert. Umrahmt wurde
die Feier von den Volksschul-
kindern, einer Bläsergruppe des
Musikvereines Allerheiligen bei
Wildon und des Singkreises.
Die Ortsgeschichte, ein farbiger
Buchband mit 320 Seiten, ein-
schließlich einer Siedlungs-
und Besitzgeschichte aller Häu-
ser, kann zu einem Preis von 35

Ortsgeschichte im Blickfeld

Gottfried Allmer schrieb die Ortsge-

schichte von Allerheiligen bei Wildon

nieder. KK

Ein ganz besonderes Kon-
zert wird es zum Schul-

schluss in Deutschlandsberg
geben. Der Kanadische Kin-
der Opernchor gestaltet ge-
meinsam mit dem Chor der
Musik- und Kunstschule
Deutschlandsberg ein Kon-
zert zugunsten der Deutsch-
landsberger Musik- und
Kunstschule. Das Konzert
findet am 7. Juli ab 19 Uhr in
der Kirche Deutschlandsberg
statt. Eintritt: freiw. Spenden

Besonderer
Chorabend

Auf neue Impulse und ge-
wachsene Tradition setzt
das Heilmoorbad

Schwanberg. Denn mit der Er-
weiterung des Hotelbereichs
auf 144 Betten, dem Bau eines
moderenen Therapiezentrums
sowie der Adaptierung des Gas-
tronomiebereichs setzt man
eindrucksvoll überregionale
Akzente im Gesundheitstouris-
mus. Im neuen Hoteltrakt wer-
den insgesamt 60 Zimmer ge-
schaffen. Damit können in Zu-
kunft deutlich mehr als 30.000
Nächtigungen pro Jahr erwartet
werden.

Auftakt mit Star-Appeal

Eine Pressekonferenz bildete

Fulminanter Start in neue Ära
Mit einem einzigartigen
Angeobt erstrahlt das
Heilmoorbad Schwan-
berg als überregionaler
Leuchtturm für den
Gesundheitstourismus.

dieser Tage den Auftakt für eine
umfassende Werbekampagne
des Heilmoorbades Schwan-
berg. Geschäftsführer Josef
Bischof präsentierte zu Beginn
den prominenten Partner des
Heilmoorbades:Harry Prünster.
„Mit Harry Prünster wurde ein
Werbepartner gefunden, der in

Heilmoores aus Garanas erzielt
werden, ebenso seien die fami-
liäre Atmosphäre im Kloster
und die steirische Gastlichkeit
im Schilcherland maßgebliche
Wohlfühlfaktoren Gernot Fraydl
jun., der nun in dritter Generati-
on für das Heilmoorbad tätig ist
und als Verantwortlicher für
die Bereiche Marketing und
Verkauf im Betrieb beschäftigt
ist, wurde abschließend vorge-
stellt.

glaubwürdiger Weise den Cha-
rakter des Hauses verkör-
pert:echt, freundlich professio-
nell“, erklärte Bi- schof.
Nach der umbaube- ding-
ten Pause ab Au-
gust werde
das

Heilmoorbad Schwanberg neu
am 7. Novemer mit attraktiven
Angeboten, die ab sofort buch-
bar sind, in die neue Ära star-
ten. „Ab diesem Zeitpunkt wird
das Unternehmen mehr als 100
MitarbeiterInnen beschäftigen,
womit das Heilmoorbad zu ei-
nem der bedeutendsten Arbeit-
geber der Region wird“, ist Bi-
schof stolz. Neben Gernot Fraydl
als Vertreter der Eigentümerfa-
milie bat Harry Prünster im
Rahmen seiner Moderation
auch Kurt Pfleger, Generalunter-
nehmer des Bauvorhabens, vor
das Mikrofon.

„Wir sind im Zeitplan. Es
wird alles zeitgerecht bis zur Er-
öffnung am 7. November fer-
tig“, legte Pfleger dar und er be-
tonte:„ Wo immer es ging, hab-
wen wir regionale Professionis-
ten beauftragt, damit tragen wir
bereits in der Bauphase zu einer
verstärkten Wertschöpfung
bei.“

Wohlfühlen im Schilcherland

Seitens des Projektent-
wicklungsunterneh-

mens GeoSys verwies
Wolfgang Weber
auf die einzig-
artigen Ange-
bote, die
durch die Na-
turkraft des

Für eine umfassende Werbekampagne konnte Harry Prünster als prominenter

Partner gewonnen werden. F: MS, Heilmoorbad Schwanberg

Die ÖBB führen am 2. Juli
einen Sonderzug um

6.01 Uhr von Spielfeld zur
Airpower nach Zeltweg
durch. Halte sind in Ehren-
hausen, Leibnitz (6.13 Uhr),
Kaindorf, Wildon, Kalsdorf,
Graz (6.57), Ankunft Zeltweg
ist um 8.30 Uhr. Die Rück-
fahrt ist um 19.55, Spielfeld
Ankunft ist um 22.08 Uhr.
Hin- und Rückfahrt kosten
für Erwachsene 33 Euro und
für VORTEILScard-InhaberIn-
nen 16,50 Euro, Kinder fah-
ren gratis. Buchung an allen
ÖBB-Personenkassen und
beim CallCenter 05-1717.

Sonderzug
zur Airpower

Urlaub. Einen Kegelurlaub, organisiert von Berta Rachholz und
Erika Pucher, verbrachte kürzlich die Kegelrunde der Deutsch-
landsberger Pensionisten in Izola Slowenien. Beim traditionel-
len Kegelturnier waren heuer bei den Frauen Christine Maffeis
vor Berta Rachholz und Frieda Dirnberger erfolgreich. Sieger bei
den Herren: Alfred Neukirchner vor Richard Kögl und Herbert
Strametz. Hans Kramer spielte mit seiner Harmonika auf. KK


